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Nun kann man auch das Gewicht 
Ist Seele feststellen Bei den mei 

sen unserer Finanzmaanaten durfte 
S aber kaum gelingen 

Von den Passagiereu des Unglück-J 
Disses Einer-eß of Jreland« wur 

Ost 433 gerettet Darunter 237 der 

Manuung. Helden waren diese 
Seeleute sicherlich nicht. Man ist eben 

Uel lieber ein lebendiger Hund, als- 
ein todter Löwe. 

Der Himmel, so führte ein Gottes- 
wrm aus, sei nenntausendmillionm 
Zeilen von uns entfernt. Man fühlt 

diese Entfernung, seufzt die Melus- 

Isljl der Erdenbewohner. 

Nun folgt dein Trauerspiel ani 
tun St. Lorenzo das Lustspiel vor 

set Untersuchungs-Connnisfion Und 
Ue Schuld wird wohl wieder so lange 
sen der einen aus die andere Schulter 

gewälzt bis die Welt, —- die frivolez 
selt, die nur den Reiz der Neuheitj 
samt, — vergessen hat. ; 

i 

Jn Haiger, einem alten naisauiL 
"Dtn Städtchen das in diesem Jahre 
Un tausendjähriges Bestehen durch 
eine Erinnerungsaugstelluna begeben 
M, hat man auf dein Speicher des 
Mbauses eine ganze Anzahl alter 
Vilder entdeckt. Zwei davon aus den 

Jahren 1658 und 1664 zeigen den 

gften nassanischen Regenten der Li- 
nie Nassau-Dillenburg, Ludwig Dein- 
rich- und seine Gemahlin 

Die »Oinaha Tribüne« schreibt: 
Das deutsche Wochenblatt »Wenn- 
O« in Bloomsield, Neb, hat diese 
Dache sein Erscheinen eingestellt und 
s mit der ,Omaha Tribüne« 
W worden. Herr Iohn Nein-; 
II bisherige Herausgeber der »Ger- 
Mia«, hat vor einiger Zeit eine 
englische Zeitung erworben und wird 
Ueer seine ganze Zeit widmen. Er 
It mit dem Herausgeber der »Tri- 
Um« ein Abkommen getroffen, die 
Umnentenliste der «Germania» zu 
Ist-nehmen. Das Blatt wurde nicht 
Du den- Deutschen unterstützt, und 
Osmia ging es ein: vielleicht fehlte 
III-l Blatt die gehörige Schneid, um 

O beachtenswerth zu machen und der 
Wen Unterstützung würdig zu er- 

,M. College Peters aber wün- 
M wir Glück und Erfolg durch die- 
I Uebel-nahm« 

Die Stadt Peoria, Jll» wo sich be- 
Mlich die größten Branntwein- 
issmiereien der Welt befinden, bat 
is den letzten 13 Jahren der Bundes- 
usimmg genügend Geld zur De- 
ckssg aller Kosten für den Bau des 
Lammakanals beigestcuekt. Die 
Wen Destillerien zahlten laut 
Mast des BinnensteueriCollectorH 
I. Kennich der nun von seinem Amt 
Monden ist, seit 1901 nicht Ine- 

Mek all UOSJLZZSL Das macht 
Msdwiiklich ca 831,500,000 per 

saht und etwa 82 ,600,00·0 pro Mo 
M- ein stattlicher Beitrag· für Onkel 
M Kasse. Nun sollen die Probi- 
Msten einmal ausstehen und vor 

M was sie zu den Kosten unseres 
Wltes beigetragen ha- 
TIUL Es wird schwerlich zum Tage- 

"- eines westindischen Negers rei- 

Jm Coloradoer Streikgebiete wur- 

den auf Befehl des Gouverneurs alle 
Wirthschaftcn geschloser und die Zu- 
fuhr geistiger Getränke verbotenx Ob 
man damit die brennende Frage, die 
einen Bürger-krieg hervorrief, zu lö- 

:sen versuchen will? Da es nicht mög- 
Jslich zu sein scheint. die Rockefellers zu 
Isugeftäudnissen zu bewegen, wodurch 
Jallem Streite ein Ende gemacht sein 
Twürde legt man die Kohlendiftritte 
strecken. Womit man wohl die Ge- 
"müther beruhigen und sanfte-ten Ge- 
fühlen zugänglich machen zu können 
hofft. Die Herren Rockefeller sind 

Hsoweit wir wissen, Abstinenzlet. Aber 

jTraubenfaft und Vuttermilch schei- 
xuen ihre Herzen nicht erweicht, son- 

jdern gegen die Wünsche ihrer Arbei- 
;ter verhärtet zu haben. Durch Schlie- 
sßung der Wirst-schaffen werden wirt- 

Hschaftliche Fragen nicht gelöst. 

Die Fliegen sollen gut fein gegen 
Wicht und (slliederreißeiz. Und der 
Todessturz gegen Zaumer jawobll 

—- Auch an Walnutftr. wurde die- 
ser Tage eingebrochen und die Geld- 
lade der Schuhmacherwetkstätte um 

SIZ beraubt. Man verschaffte sich 
allem Anschein nach Zutritt mittelst 
eines Nachfchliisfels:s. 

—- Jn der letztwöchenlichen Notiz 
des Schulraths hat uns der Druck- 
fehlerteufel einen argen Streich ge- 
spielt. Bei der Erwähnung des Sa- 
lärs von Secretör Sinte sollte es 

830 monatliches Saer heißen, und 
selbstverständlich nicht 830,000. Das 
wäre denn dock etwas zu viel und 

wixrde Herrn Sinte rasch zu einein 
zweiten Rockefeller machen. « 

« Jn Beatrice wird sent ein 
neues Theater gebaut, das 12,000 
Sitzplätze haben wird. Allen moder- 
nen Anforderungen wird entsprochen 
werden. Die Bühne soll besonders 
groß werden, mit moderner Maschi- 
nerie und Unterräunien versehen 
werden. Die Logen sollen so gebaut 
werden, dass sich ihre Besucher dem 
Auge der Zuschauer ini Parkett ent- 

ziehen können. Auch soll es ziemlich 
feuersicher werden. Die Stadt darf 
dieses Gebäude als ihren Stolz be- 

trachten. 
Ein Prinzenerzieher fragte einst- 

male seinen Zögling: »Was wiffen 
Hoheit über Nero zu sagen?« Der 
Bring wußte nichts und fckwieg, doch 
befriedigt meinte der Lehrer: »Ho- 
heit haben ganz Recht: je weniger 
man von dein Manne spricht, uni so 
besserl« So ist’s auch mit der Ver- 
mittlasConferenz in Magara Falls- 
Die Depeschenspalten der Tageblät 
ter bringen darüber seit Wochen fast 
bandwurmartige Berichte, aber zum 
Schluß bleibt immer das Resultat: 
Niemand kann sagen, was daraus 
werden wird· Voraussichtlich gar 
nichts. Gen. Carranza und sein Ge- 
neralissimus Ban machen sich offen- 
bar ein Vergnügen daraus, die Her- 
ren Vermitttler an der Nase herum- 
zusühren, und leider sind sie in der 
Sache die ausschlaggebenden Persön- 
lichkeiten, mit denen aller Borausficht 
nach die Ver. Staaten noch allerlei 
erleben werden, nachdem sie deren 
Sache so lange unterstützten Schon 
hat England gegen eine etwaige Füh- 
rerfchaft Villas protestirt und ange- 
kündigt, daß es in dem Falle für 
Benton’s Ermordung Genugthuung 
verlangen werde. Man scheint in 
England als gewiß anzunehmen, daß 
nach der «Eliminirung« Huericks 
der Rebellenfiibrer, der die größte 
Macht entwickelt, den Preis fiir sich in, 
Anspruch nehmen wird; und das ist 
Villa. Später mögen wieder andere 
Ehrgeizige gegen ihn sich erheben. 

Der III-is IIee set-me 
Für Verstopsung gebraucht Tr. Ring-. 

»New Lise Pilli«. Paul Mathulta von 

Lussalo,N. Y» iagi, sie sind der Jesuig 
aller Laranpr. Sse find ein Segen fiir 
meine Kamme und habe ich stets eine Schach- 
tel zu ,sieie.« Lankanch eine Schachtel 
und Siedet sein-d Preis Me. Bei ssen 
hoch-sent eher per Pen. 

Oekonomiskhe Heim- Ausstafsirer. 
B i e s e r L a d e u begliickwiinscht die Junibraut und den glücklichen Bräutigam. (5·r ladet sie ein, vom 

größten Lager neuer Möbel und Auszstattnngen in der Stadt eine Austriahl zu treffen, größer in der 

Varietiit und passender in der Qualität und der Letonomie der Preise. 

Dies ist zweifellos der Platz sofort zu kommen nnd das Problem völlig zu lösen. Schon zu sehen, wie viel 

wir siir dasZ nenvermiiblte Paar ersparen können, ist der Miibe wertv, unserer herzlichen Einladung sofort zu ent- 

sprechen. Der Möbelverkaus den wir jetzt babeu, zeigt eine bemerkenswertbe Reduktion im Preise an jedem 

Möbelstiick in unserem Niesen-Assortimeut. 

Jetzt getanste Waaren werden frei, olme Gebiilsr, aufbewahrt, bis- Zie dieselben beuiithigen. 

GEDDES F- EOMPJZUVY 
Möbel- und Lctchcnbcstattcrgcfchäft. . . Der Laden vcrläßlichcr Möbel und Preise. 

H 

-— Ueber die letzte Woche hier- 
selbst stattgesundene Connention der 
«Nel1raska Liauor Tealers’ Associa- 
tion« ist noch zu berichten, daß in der 

Zchluszsiyung, nach einer gewählten 
Ansprache Herrn Nich. Wohnung 
die Wahl der Beamten stattfand, die 

folgendes Resultat ergab: 
Präsident —- A. H. Koop, Lincoln. 

Aue-Präsident —- Joseph Schra- 
mek. David City. 

Sekretär —- Hn Ileating Lmaha. 
Schamneister —- Hans Peterson, 

Omaha 
Beisiver — Aug. Tolle, Wisner 

Hermann Bruning, Bruning, und 

Arthur Ryam O’Neil. 
Bezüglich der Frage der Erhöhung 

der Beiträge sprachen sich die Mit- 

glieder zu Gunsten derselben aus. 

Herr Keating wurde wiederum zum 
Redakteur des Verbandsblatts »Pro- 
teetor·· erwählt. 

Als nächste Conventionsstadt wur- 

de Norsolk auserwählt 

Ein großes Loch in seine-I Bein. 
»Das große Loch in meinem Bein«- 
schreibt Herr Thomas Meulmans, 
loolWoodlandstr., Naslzville- Ten .- 

,,woran ich zwei Jahre lang geli en 

habe, ist, seit dem Gebrauch einer 

Probekiste Alpenkräuter, vollständig 
ans-geheilt Die Aezte sagten mir. 
der Knochen sei angegriffen, und es 
würde notwendig sein, das Bein zu 
amputiren. Jhr Alpenkräuter hat 
ein Wunder gewirkt. Pein und die 

Schmerzen sind :erschwunden, und ich 

s— 
«- 

kann Ihnen sagen, daß ich schrecklich 
gelitten habe« 

Wer will sagen« daß eine Medizin. 
welche solche gründliche Erfolge et- 

zielt, nicht weit über dem Gewöhnli- 
chen steht? For-MS Alpenkräutek 
ist nicht in Apotheken zu haben. 

,Spezial-Aaenten liefern es dem Pub- 
likum, odr sie beziehen es direkt aus 

dem Laboratorium der Hei-stellen 
IDL Peter Fahrney F- Sons Co» 19 
bis 25 So. Hoyne Ave» Chicago, 

«Jll. 

Ein Winter-VII« 
Ein MAY-h belästigendeh html-stimmen- 

der Hufxen Mchi den Körper and die kun- 
l Lea und zeitigi oft gefährliche Resultate- 

ie erste Teils von tr. Lins- »-1lm kit- 
kovety" giebt Linden-ag- Henkq T. San- 
ders von Cavendnh, Ist-, war von Ansich- 
tung nach einer kunsenentzfindnng bedroht. 
Er schreibt: It mass »New Pistol-ers 
sollt- in jeder Familie fein; es ist sicher die 
beste aller Medizin-n für Hallen, Exil-lum- 
gen oder Lunge-chelchmden.« Gut für 
Iindekhnsiem Geld zurücke-stauen wenn 

es nicht befriedigt Preis we und IND- 
in allen Hypotheken 

»Es-M 
»Bist 

F. I. Kaisers- 

WobnnngIeigentbuni iit an den 
Höchitbietenden bot dein Conrthanie 
am 17. Juni, uin ist« Nachiiiittags, 
zu verkaufen Es ist das beste Ei- 
genthum im Innern der Stadt und 
nur 2 Block vom Meichäftscentrnnn 
sdat schönen Nasen, viele große und 
schöne Schattens sowie cbstbönnie 
Haue hat 50 Zoll bohe keinentirte 
BackiteinInndamentirnng 50 Fuß 
Front und·ist 40 Fuß in der Länge. 
Mit 7 Zimmer-n, iiimmtlich unten, ist 
bochniodern. 10 Fuß bobe Zimmer- 
decken, wurde erst vor vier Jahren 
nnigcbaut zu einein ttoitenpreife von 

82700, bat 2 Bettzinnnen das größ- 
te 19 bei 15 Fuß mit PorzellansLas 
vatoriuni, 2 grosse Frontziminer nnd 
gleichfalls ein 20 Fuß großes Eß- 
zinnner. große tiiiche und sehr großes 
10 bei 20 Fuß Bade-Immer mit Por- 
zellan-Lavatoriiiin. Wasser-Cloiet to- 
wie eine 6 Fuß große Baden-anne. 
stüche hat wag nnd Range mit Com- 
binationo—(sjasoieii, und ebenfalls 60 
töallonen Oeißwafierteiieb und tann 
mit getauft werden- wenn gewünscht 
Denn es gehört nicht zum Haufe- 
Oans bat zwei Vorder-Verandas, 18 
bei 8 Fuß, auch eine große Seiten- 
Veranda, 24 bei s Fuß, einen großen 
9 Fuß tiefen Vackiteinteller mit Back- 
steiniRegal nnd zwei Fenstern, einen 
Keller für den Heizapparot —- reinen- 
tirter Backstein — nnd beide Keller 
haben Cementboden Haus wird mit 
heißer Luft geheizt n. heißem Wasser-. 
4 CanendSeitenwege vor und nin 

das Haus-. Hans wurde neu mit 

Schindeln gedeckt, alles Holz nnd 

Material ift so gut wie neu, Garten- 
iiaus unter Schattenbäumeii in der 
Bord. Grundstück und Haus befin- 
Ieitssich in bester Lage, und mit Aus- 
nahme eines neuen Ansiricheø zu Hm 
ivird das Haus wie neu erscheinen 
Auch ist da ein s Fuß tiefer sie-Men- 
fchnppen aus Backiieiii vor dein Kel- 

Ick des Qcizapp(1rc11co. der 7 Ton- 
nen Kohle hält» Solche die inter- 
essikt find und die-fes schöne Eigen- 
thum zu kaufen wünscht-m und zwar 
unter leichten Bedingungen. mde 
F. Z Lauert sehen 

—- Uticsgcsngitter ji«-streut 
EThe Hehnfc Loh-neun Co.41,tf 

Uiedtige Sommer M Moses-. aus«-im 
Yellowstone Nation-il Part, 

Camicion-Januarin »Es-»I- Vsssisc Miso-easi- 
teu. 

Ja straft täglich bis TM September Miit 
· 

Tie Rerieiizeit ist hier. Die Frage »Wi- still nh diesen Sinn 
uier hiiigeheii·.-« must ietzt entschieden uierden Lassen Sie itzt-I 

Ihnen heisteheii. Jhre Pläne zu ininhen durch Mirsihlngen einiger 
angenehmer und ruhtmller Reisen, nieldie innerhalb Ihrer Je 
rieiizeit gemacht werden können. Berge. Zeeuser, Cinniiiren nn 

Freien, Fischen irgend eine dieser Ionren, nieldie Eie imn 

Ihren Sorgen eine Zeit lang sernhält, und nmrinii Zie nueder 
niit eriieiiter Energie Ihren Pflichten nachteiniueu siuinen 

UNlON PAchlc 
Stunder Eisenbahn sei Wes-in 

unterirhtet Zie iiher eine Tllcenge migeiieluner Meisen. nienn Zie 
erklären, das-. ec» Ihr Wunsch ist, eine Jerientiinr zu unternehmen, 

die tiiin jeder tun-her unternoinineneu sehr tiersdneden ist« 
Wir sagen Ihnen mich niehr til-er die reduzirteu kiiiiiidreise 

Zinnnier Tiiiiristen Rahrmteik ksiuuten, Aufenthalts Privile- 
gien, Zeitenlunren und gehen Ihnen andere 

Ists-: gute Jnforniatieik die Jhneu nur-lich ist. Erinn- 
digt Euch hei 

W. H. Loucks, Agent 

W 

IS&#39;-&#39;- Letzte Ankündigung bezüglich des Ausräumungsverkaufes des WaarenlagerS der E 

Jraliclc furniture Zompany 
Dieses Waarenlager muß entweder bis zum l. Juli verkauft oder nach Burwell, Nebr. überführt werden. Aber bevor ich die Ausgaben des Ver-packen—3, deg- Transports nach dein 

MM nnd der Frucht bezahle, verkaufe ich die Waaren während der nächsten zwei Wochen zu weniger als den aktuelle-u Eugroßkosten 
Kommt herein.mncht einen Ueberbiich und infzi mich diese Behauptungen beweisen. 

ten-ev Ist-Ano, »Es-e C, H» s Cw A N E R ne- u4 w. 2ND sTRSST 


